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Chemnitz

Führerschein weg nach Unfall unter Alkoholeinuss

Zeit: 19.12.2025, 16:25 Uhr
Ort: OT Borna-Heinersdorf

(4250) Am späten Freitagnachmittag wurde die Polizei zu einem Unfall in der
Leipziger Straße gerufen. Ein 50-Jähriger war mit seinem Pkw Seat Toledo
aus Unachtsamkeit auf den Pkw Opel Astra einer 41-Jährigen aufgefahren.
Während der Unfallaufnahme el den Beamten beim 50-Jährigen starker
Alkoholgeruch auf. Ein vor Ort durchgeführter Atemalkoholtest ergab einen
Wert von 2,04 Promille. Der Unfallaufnahme folgte eine Blutentnahme. Der
Führerschein des 50-Järigen wurde sichergestellt und ein Strafverfahren
wegen Gefährdung des Straßenverkehrs eingeleitet. An den beiden
beteiligten Pkw entstand ein Gesamtschaden von 3.000 Euro. (Mu)

Mülltonnen angezündet

Zeit: 19.12.2025, 20:50 Uhr
Ort:  OT Kappel

(4251) Mit bislang unbekannten Brandmitteln setzten unbekannte Täter
zwei Mülltonnen im Hinterhof eines Mehrfamilienhauses in der Dr.-
Salvador-Allende Straße in Brand. Die beiden Mülltonnen mit einem
Fassungsvermögen von jeweils 1.100 Liter brannten vollständig nieder.
Dabei war ein Sachschaden von 448 Euro zu verzeichnen. Personen kamen
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nicht zu Schaden. Die Gefahr eines Übergreifens auf ein Gebäude bestand
nicht. (HT)

Landkreis Mittelsachsen

Wohnmobil aufgebrochen

Zeit: 15.12.2025, 15:00 Uhr bis 19.12.2025 10:00 Uhr
Ort:  Freiberg

(4252) Über eine Fahrzeugtür verschafften sich unbekannte Täter gewaltsam
Zugang zu einem in der Haldenstraße abgestellten VW T4 California. Das
Fahrzeug war unter einem Carport abgestellt. Der VW war privat zu einem
Wohnmobil umgebaut worden. Aus dem Wohnmobil heraus wurde die
gesamte Innenausstattung im Gesamtwert von 10.000 Euro ausgebaut und
entwendet. Der Sachschaden beläuft sich auf etwa 50 Euro. (HT)

Nach Unfall vor der Polizei versteckt

Zeit: 20.12.2025, 00:35 Uhr
Ort: Döbeln

(4253) In der Nacht von Freitag zu Samstag hatte sich ein Pkw Fiat auf
dem Pommlitzer Weg alleinbeteiligt überschlagen. Als die Beamten des
Polizeireviers Döbeln am Unfallort ankamen, konnten diese jedoch nur
noch das verlassene und noch immer auf dem Dach liegende Fahrzeug
am Straßenrand feststellen. Daher begaben sich die Kollegen zur Anschrift
des Fahrzeughalters, wo zunächst nur eine Angehörige angetroffen werden
konnte. Noch während des Gesprächs bemerkten die Beamten jedoch
einen Mann im Haus der Angehörigen, welcher sie durch ein Fenster
beobachtete. Tatsächlich handelte es sich dabei um den 31-jährigen
Halter des Fiat, woraufhin sich die Polizisten mit der Angehörigen in ihr
Haus begaben, um diesen zum Unfall zu befragen. Zunächst mussten die
Polizisten sich jedoch darüber wundern, dass der Mann plötzlich nicht mehr
aufzunden war. Erst nach einer kurzen Suche konnte der Fahrzeughalter,
sich in einem Kleiderschrank versteckend, entdeckt werden. Während
der ersten Ermittlungen hatte sich der Verdacht verhärtet, dass es der
Fahrzeughalter selbst war, welcher in dieser Nacht hinterm Steuer saß. Ein
Atemalkoholtest ergab vor Ort zudem einen Wert von 1,64 Promille. Daher
musste der leicht verletzte Fahrzeughalter auch noch eine Blutentnahme im
Krankenhaus über sich ergehen lassen. Der Führerschein des Mannes wurde
noch vor Ort sichergestellt. Gegen diesen wird nun wegen gefährlichen
Eingriffs in den Straßenverkehr und Unfallucht ermittelt. Bis auf einen
beschädigten Zaun kam glücklicherweise niemand weiteres zu Schaden. Der
Gesamtsachschaden wird auf 4.500 Euro geschätzt. (we)

Erzgebirgskreis

Unfall mit zwei Leichtverletzten und hohem Schaden
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Zeit: 19.12.2025, 12:20 Uhr
Ort: Annaberg-Buchholz

(4254) Der 79-jährige Fahrer eines Pkw VW Passat hatte die Absicht, aus
einer Zufahrtsstraße verbotswidrig nach links auf die Robert-Schumann-
Straße (B95) einzubiegen. Aufgrund schlechter Einsicht tastete sich der
79-Jährige bis auf ca. einen Meter in die B 95 ein, beachtete allerdings
dabei nicht eine 48-Jährige mit ihrem Pkw VW Golf, welche die B95, aus
Oberwiesenthal kommend in Richtung Chemnitz, befuhr. Trotz eingeleiteter
Gefahrenbremsung der 48-Jährigen kam es zum Zusammenstoß der beiden
Fahrzeuge. Ein hinter der 48-Jährigen fahrender 63-Jähriger konnte mit
seinem Sattelzug DAF nicht mehr rechtzeitig bremsen, fuhr auf den Pkw
VW Golf auf und schleuderte ihn in den Gartenzaun eines angrenzenden
Hausgrundstücks. Der 56-jährige Fahrer eines Lkw Daimler-Benz, der hinter
dem Sattelzug DAF fuhr, konnte ebenfalls nicht mehr rechtzeitig bremsen
und fuhr auf den Sattelzug auf. Die 48-jährige Fahrerin des Pkw VW Golf
und der 56-jährige Fahrer des Lkw Daimler-Benz wurden bei dem Unfall
leicht verletzt und wurden zur ambulanten Behandlung ins Krankenhaus
gebracht. Es entstand ein Gesamtschaden von mehr als 30.000 Euro. Für die
Unfallaufnahme musste die B95 für mehrere Stunden voll gesperrt werden.
Die Feuerwehren Annaberg und Buchholz waren mit mehr als 30 Kameraden
im Einsatz. (Mu)

Mehrere Anzeigen nach Unfällen unter Alkoholeinuss

Zeit: 20.12.2025, 03:15 Uhr
Ort: Aue-Bad Schlema, OT Aue

(4255) In den Nachtstunden befuhr der 38-jährige Fahrer eines PKW
Skoda die Schwarzenberger Straße aus Richtung Lauter kommend in
Richtung Aue. In Höhe des Altmarktes kam der Fahrzeugführer aus bisher
ungeklärter Ursache nach links von der Fahrbahn ab und krachte gegen ein
Verkehrszeichen und eine Hauswand. Dabei entstand ein Gesamtschaden
von etwa 15.000 Euro. Der Fahrer wurde bei dem Aufprall leicht verletzt.
Bei der Unfallaufnahme wurde beim Fahrer Alkoholgeruch festgestellt. Ein
Vortest ergab einen Wert von 2,28 Promille Atemalkohol. Im Rahmen der
Unfallaufnahme in Aue konnte auch ein kurz zuvor passierter Verkehrsunfall
auf der Schwarzenberger Straße in Lauter zugeordnet werden. Zu diesem
Zeitpunkt war ein unbekanntes Fahrzeug von der Fahrbahn abgekommen
und hatte mehrere Verkehrszeichen beschädigt. Hier war ein Sachschaden
von etwa 1.000 Euro zu verzeichnen. Bei den folgenden Blutentnahmen
in einem Krankenhaus beleidigte der Fahrer die Polizeibeamten und
versuchte sich aktiv den polizeilichen Maßnahmen zu widersetzen. Die
Blutentnahmen wurden folglich mit weiteren Unterstützungskräften und
der Anwendung von unmittelbarem Zwang durchgeführt. Den Führerschein
musste der Fahrzeugführer abgeben. Neben den leichten Verletzungen
wurden beim Fahrer weitere medizinische Probleme diagnostiziert. Diese
führten abschließend zur Unterbringung in einem Krankenhaus. Die
Polizei hat nun Ermittlungen wegen des Verdachts des Unerlaubten
Entfernens vom Unfallort, Gefährdung des Straßenverkehrs, Widerstand
gegen Vollstreckungsbeamte und Beleidigung aufgenommen. (HT)


